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I nform at ionsblat t  für  KEMPTEN    Nord 

Afrika  zu Gast  in Thingers  
am  Sa. 20. Mai 2017 

/ red/  In den St raßen unserer Stadt 
begegnen uns vermehrt  Afr ikaner.  
Einige wohnen schon länger hier, die 
m eisten sind Geflüchtete, die vorüber-
gehend oder für im mer Heimat  bei uns 
erhoffen. Auch in unserem  Stadt teil in 
der Einrichtung für unbegleitete Mäd-
chen“  Kids24“ , sind einige zu Hause. 
Sie kom men aus Nigeria, Mali,  Sudan, 
Somalia, Tschad, Äthiopien...  Während  
der kurzen Begegnung in der Stadt 
tauchen in m einen Gedanken Bilder 
von Hungernden in Ostafr ika auf, hoff-
nungslos überfüllten Boote im  Mit tel-
m eer oder t rost los überfüllte Camps in 
I talien. Bei uns in Kem pten sind einige 
von ihnen angekom men. Viele haben 
noch keine persönliche Bekanntschaft 
m it  ihnen gemacht .  Es sind nicht  nur 
sprachliche Gründe, die den Kontakt 

verhindern. Sie sind uns frem d, aber 
sie hät ten uns viel zu erzählen. 
I n Thingers, Schwalbenweg 71, im 
Bürgert reff  werden wir Kemptener 
Afr ikaner zu Gast  haben. Stephen Ero, 
ein Kunst lehrer aus Nigeria, (siehe Fo-
to)  wird uns m it  anderen gemeinsam  
Eindrücke aus der vielfält igen afr ikani-
schen Kultur verm it teln. Trom meln, 
Tanz, Gesang, Malkunst  u. a. mehr 
werden wir erleben.  

Das könnten Brücken sein für unser 
I nteresse, vielleicht  ergeben sich Ge-
spräche und Kontakte. Liebe Leserin, 
lieber Leser, in dieser Zeitung  finden 
Sie das geplante Program m.  Bit te 
beachten sie auch Allgäuer Zeitung 
und Kreisboten, Handzettel und  
Plakate .   

Vielleicht  entwickeln sich an diesem 
Tag auch persönliche Beziehungen?  
Deutsch lernen die meisten der Frem -
den in Kempten in Deutschkursen, 
doch das persönliche Gespräch und 
das Einüben im  alltäglichen  Gebrauch 
fehlt  in vielen Fällen. Der direkte Kon-
takt  und der intensive Deutschkurs 
könnten sich gut  ergänzen.  

Doch es geht  um  noch m ehr: Rat-
los sehe ich m ir  die Not  in afr ikani-
schen Ländern am  Fernsehschirm 
an. Hunger, Dürre, Kr ieg sind 
Fluchtursachen.  Dagegen etw as 
zu tun, schaffe ich als einzelner 
nicht . Aber w ir  können gem einsam 
m ithelfen, um  z. B. der  Akt ion 
„Brot  für die W elt“ einen Geldbe-
trag zur  Verfügung zu stellen. Da-
für  sind die finanziellen Einnah-
m en des Tages gedacht. Falls Sie 
an diesem  Tag nicht  dabei können, 
hät ten Sie auch die Möglichkeit 
einer  Überw eisung auf unser Ver-
einskonto ( s.o.) .    

Bild:  Juze  

Programm  am  20. Mai 2017 

- 15.00 Uhr  

Afrikanische Folklore,  Tanzshows,  

Informat ionen, Kaffee, Kuchen, ge-

meinsames Essen, Kinderprogramm  

 Der Erlös des Tages ist  best immt für 

ein Afrika-Projekt  

  Eine Veranstaltung von  

ikarus. thingers e.V. Kempten 
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450,-  € -  Jobs –  
Sprungbret t  oder Falle? 

Fast  fünf Millionen Menschen in 
Deutschland gehen ausschließlich ei-
nem  oder zwei 450-Euro-Jobs nach. 
Doch der Boom  hat  einen Haken. Die 
m eisten Minijobber -  m ehr als zwei 
Drit tel von ihnen sind Frauen -  kom -
m en aus dieser Erwerbsform  nicht 
m ehr heraus.  

Gedacht  war diese „geringfügige Be-
schäft igungsform “  von der Bundes-
agentur für Arbeit  als Einst iegshilfe für 
Menschen, die z. B. während der Fam i-
lienphase sich noch „ein wenig dazu“  
verdienen wollen oder für Menschen, 
die nach der Fam ilienphase wieder den 
Anschluss in den Beruf suchen. 
Auch bei uns im  Stadt teil gibt  es viele 
Menschen,  -  und hier wiederum  über-
wiegend Frauen -, die einer solchen 
Tät igkeit  nachgehen. 
Welche Vor-  bzw . Nachteile  hat  dies 
für die Mini-Jobber? 
Wer einen Minijob ausübt  und sonst 
keine weitere Arbeit  hat, ist  in der Re-
gel über den Partner krankenversichert 
und erwirbt  keine  unabhängigen 
Rentenansprüche . Dies kann im  Falle 
einer Scheidung das Risiko von Alters-
arm ut  erhöhen, obwohl die Frauen ihr 
Leben lang gearbeitet  haben. 
Bei einer I nformat ionsveranstaltung 
am  2 9 .0 6 .2 01 7  um  18 .0 0  Uhr  im 
Bürgert reff Thingers Zent rum . erhalten 
Sie Auskunft   zum  Them a „4 50 .-  Euro 
Job und w as dann? 
Gehalten wird dieser Vort rag von Frau 
Patr icia  Mühlebach ,  die in der Ser-
vicestelle „Frau und Beruf“ für den 
Bereich „Wiedereinst ieg in den Beruf“  
zuständig ist.   

Das Koordinat ionsbüro Die Servicestel-
le „Frau+ Beruf“   wird vom Europäi-
schen Sozialfond und dem  Bayerischen 
Staatsm inisterium  für Arbeit  und Sozi-
ales, Fam ilie und Integrat ion gefördert 
und bietet  Frauen  Beratung und Un-
terstützung an. Es werden Fragen rund 
um  den Beruf, zum  Wiedereinst ieg 
nach der Fam ilienzeit  und zur Exis-
tenzgründung bearbeitet. 

Neben  Einzelberatungen werden 
fach-  und persönlichkeitsbezogene 
Sem inare  angeboten. Es ist  also so 
eine Art  „Coaching“  für Frauen, die 
nach Wegen für den beruflichen Wie-
dereinst ieg suchen oder die sich in 
ganz neuen Bereichen ausprobieren 
m öchten.  Diese Sem inare bzw. Bera-
tungen werden den Frauen in Kem pten 
KOSTENLOS angeboten.  
Die Veranstaltung findet  in Kooperat i-
on m it der Gleichstellungsstelle Kem p-
ten statt .  Nähere I nform at ionen im 
Stadt teilbüro – Frau Haupt  – Tel. Nr. 
51249 27.                        Ruth Haupt  

Der Förderverein Nordschule Kem pten 
e. V.  springt  da ein, wo staat liche Mit -
tel nicht  ausreichen bzw. es keine fi-
nanzielle Unterstützung gibt  oder ein-
kom mensschwache Eltern überfordert 
sind. Dabei ist  der gemeinnützige Ver-
ein auf Spenden angewiesen. 
So gibt  es viele Bereiche, in denen der 
Förderverein versucht , die Schule für 
die Kinder stets noch ein bisschen 
schöner zu machen, so dass sie sich 
dort  wirklich wohl fühlen können. Die 
I deen komm en dabei meist  von den 
Lehrern oder der Schulleitung, die Gel-
der aus freiwilligen Spenden. 

Wir unterstützen schulische Akt ivitä-
ten, wie beispielsweise Ausflüge aber 

auch Dinge, die den Spaß an der Schu-
le fördern sollen. Den Spaß am  Lernen 
und Lesen, aber auch die Freude, in 
die Schule zu gehen, weil dort  nicht 
nur Pauken angesagt  ist ,  sondern auch 
das Spielen m it  dazu gehört . 

Allein schaffen wir dies nicht!  Um  die 
Unterstützung fortzuführen und uns 
akt iver den Bedürfnissen der Schüler 
näher zu bringen, würden wir uns über 
weitere Mitglieder, neue Ideen und 
ehrenam t liche Unterstützer/ innen freu-
en. Mitglied des Fördervereins sollten 
alle sein, die sich m it  der Nordschule 
verbunden fühlen und denen das Wohl 
der Kinder am  Herzen liegt . 

Wir unterstützen auch I hre Kinder!  

Kom men Sie auf uns zu, helfen Sie 
m it :  e-Mail rogerkolb@o2online.de, S. 
Jankovic Tel:  01723094588, ht tp: / /
w w w . n o r d s c h u l e - k e m p t e n . d e /
elterninfo/ foerderverein/  

Unterstützen Sie uns gerne m it  Mit -
g liedsbeit rägen,  Sachspenden oder 
einer Spende. Der Förderverein Nord-
schule Kempten e.V. ist  ein gem ein-
nütziger Verein, som it  sind alle Spen-
den steuerlich absetzbar. Bit te über-
weisen Sie I hre Spende auf das Konto 
des Fördervereins:  

Förderverein Nordschule Kempten 
e.V.  

I BAN:  DE27 7335 0000 0005 0093 60 
BI C:  BYLADEM1ALG 
Bank:  Sparkasse Allgäu 

Diese super Klet terhalle auf 119m 2 ist 
durch Spenden entstanden!  

                            Sanja Jankovic 



 

 

 

 

Seite  3  AktuellesAktuelles-- I nteressantesI nteressantes-- W issensw er tesW issensw er tes  

Thingersfest  2 0 1 7  –  w ir  
gehören zusam m en 

Am  Sam stag, den 24 . Juni ab 
1 2 :0 0  Uhr ist es w ieder sow eit : 
W ir  feiern das Thingersfest  im  Bür-
gerpark, ein Höhepunkt  im  Stadt-
teil!  
Ab 12 Uhr spielt  die X – Band auf und 
es gibt  zu essen und zu t r inken.  Inter-
nat ionale Speisen, einheim ische 
Fleischwaren, Käse und natürlich Kaf-
fee und Kuchen, sowie andere Get rän-
ke werden angeboten. Genug Platz 
haben alle Gäste auf dem  Volleyball-
feld.  

Kinder haben die Möglichkeiten für 
spannende und interessante Spiele. 
Lassen Sie sich von vielen anderen 
Akt ivitäten und Darstellungen für Alt  
und Jung überraschen. Das geht  bis 
zum  Abend.  
Unser Schirmherr wird wieder Begrü-
ßungsworte sprechen. Um  ca. 14: 00 
Uhr startet  das Bühnenprogram m :  
Gruppen und I nit iat iven aus dem 
Stadt teil zeigen ihr Können. Danach 
werden uns die „Polkafreunde Allgäu“  
bis 20: 00 Uhr unterhalten.  

Mit  dem  Thingersfest  wollen wir unsere 
Verbundenheit  m it  unserem  Stadt teil 
zeigen. Ein Fest  für alle Bürger:  Junge, 
Alte, Einheim ische und Zugezogene. 
Verschiedene Gruppierungen und Bür-
ger im  Stadt teil beteiligen sich an der 
Vorbereitung und Durchführung des 
Festes. Veranstalter ist  der Verein für 
I ntegrat ion, Kultur und Sport , 
„ ikarus.thingers.e.V.“   

Sie, liebe Leserin, lieber Leser sollten 
jetzt  gleich den Term in dick in I hren 

Kalender eint ragen, 2 4 . Juni! Dann 
sehen wir uns alle!   

Willi St iewing, Thingersfestkoordinator 

Bild:  S. Dumreicher   

Eine erfolgreiche Künst lerin!   

/ red/  Von Juni 2016 bis März 2017 lief 
ein Malwet tbewerb von I E-NO-HI KARI  
Associat ion in Japan. Auch unser Mal-
s t u d i o  n a h m  d a r a n  t e i l .   
27 Bilder flogen im  Juni 2016 nach 
Tokio. Es gab verschiedene Themen 
zur Auswahl und unsere Kinder des 
Kinderm alstudios, das wöchent lich sei-
ne Übungsstunden im  Bürgert reff Thin-
gers hat,  haben sich sehr viel Mühe 
g e g e b e n  u m  z u  g e w i n n e n !   
I m  März wurden die besten 200 aus 
20.000 Teilnehm ern des Wet tbewerbes 
ausgewählt .   

Mit  dabei ist eine kleine Besucherin 
des Kindemalstudios in Kempten;  die 
einzige aus der ganzen Bundesrepublik 
Deutschland, die 13 jährige Diana 
Bachmann. Sie bekam  eine Auszeich-
nung von den Organisatoren des Wet t -
bewerbes und ein Geschenk.  

Wir gratulieren Diana Bachmann von 
ganzem  Herzen und wünschen ihr und 
unseren allen Besuchern weiterhin viel 
Freude beim  Malen und viel Erfolg bei 
den weiteren Wettbewerben. Danke an 
dieser Stelle auch an Lena Wanner, die 
die Kinder so erfolgreich bet reut.  

Bild:  L. Wanner 

Zum  ersten Mal w ird es in diesem 
Jahr auf dem  Festgelände ab 
1 2 .00  Uhr auch einen Flohm arkt 
geben. Anm eldungen von Verkäu-
fern bit te unter  den Telefonnum -
m ern:  
Stadtteilbüro 0 8 31 - 5 12 4 92 7  oder  
Gabi Reichert  0 8 31 –  6 2 05 6 46  
Standgebühr 10 ,0 0  €   
Nur für  Erw achsene, keine Händ-
ler  

 

/ red/  Kinder erlebten eine schöne Zeit  
m it  der Sprachpat in I ngrid Bloch in der 
Kunsthalle. Sie schreibt  im  März:  " I ch 
war heute in der Ausstellung "ZEI T" 
m it  den beiden Mädchen.  

„Es war wirklich toll!  Den Kindern hat 
es so gut  gefallen, dass sie noch ein-
m al hingehen m öchten".  Die Redakt i-
on bedankt  sich bei der Sprach-  und 
Kulturpat in sehr herzlich für ihr Enga-
gem ent .  

Bild:  Inge Bloch  

Sprach– und Kulturpaten  

                           
 
 

                                                                                                        WWiirr  ssiinndd   ffüürr  SSiiee   dd aa …… …… ..  
 

     Dr. me d. A. Tra tzmülle r                      Dr. me d. de nt. 

     Fa c hä rztin für                     Fra nk Tra tzmülle r 

     Allg e me inm e dizin                    Za hna rzt 
 
 
                                                      
 

                   Da nzig e r Str. 1 

                   87439 Ke mpte n          

 
  

     Te l. 0831-9 10 11                 Te l. 0831-9 35 21 
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Sollten Sie einen Untersuchungs– oder Prophylaxetermin  

vereinbaren wollen,  freuen wir uns über I hren Anruf.  

Tel. 0 8 3 1  / 9 5 3  3 5   

Unser Behandlungsspekt rum:  Prophylaxe-Parodontologie,  I mplantologie-  

Endodontologie-Ästhet ische Zahnheilkunde-Funktionstherapie-Zahnersatz 

Lot terbergstrasse 5 7 , 87 439  Kem pten -  w w w .zahnarzt -m eling.de 

Familie Haugg  

/ red/  1993, dies war das Jahr in dem 
das Ehepaar Marion und Mat thias 
Haugg nach Thingers zogen, kurz vor 
der Geburt  des zweiten Kindes. Und 
seitdem  fühlen sie sich dem  Stadt teil 
verbunden. Beide Kinder sind hier in 
die Spiel-
gruppe und 
in den Kin-
dergarten 
gegangen 
und danach 
zur Nord-
schule. Ge-
rade diese 
ersten Jahre 
sind dem 
Ehepaar in 
besonders 
guter Erin-
nerung. 
Hier wurden Freundschaften geknüpft , 
es entstanden aber auch viele gute 
nachbarschaft liche Kontakte. Die m eis-
ten Akt ivitäten haben sich im  Wohn-
um feld abgespielt  (Fußballspielen, Ak-
t ivitäten in der Kirchengem einde, El-
ternstam mt ische, usw.) . Besonders 
gern geht  das Ehepaar rund um  den 
Schwabelsberger Weiher spazieren und 
zwar zu jeder Jahreszeit . 

Auch beruflich gab es für das Ehepaar 
Haugg einige Verbindungen m it  dem 
Stadt teil.  Als Leiterin des Am tes für 
Kindertagesstät ten, Schulen und Sport 
hat  Marion Haugg insbesondere die 
bedarfsgerechten Angebote in der Kin-
derbet reuung im Auge. Im  Zuge der 
sogenannten Krippenausbauwelle tat 
sich einiges im Stadt teil. Es entstan-
den neue Bet reuungsplätze in der Kin-
dertagestät te Abenteuerland, St . Hed-
wig, in der Kita Sternschnuppe und im 
Schwalbennest . Berufstät ige Eltern 
finden hier adäquate Bet reuungsange-
bote, um Beruf und Fam ilienleben gut 
in Einklang bringen zu können. 

Mat thias Haugg war als damaliger Lei-
ter des Stadt jugendam tes Mitglied in 
der sogenannten Lenkungsgruppe der 

Sozialen Stadt  Thingers. Der Stadt teil 
profit ierte erheblich von den baulichen 
und vor allem  den sozialintegrat iven 
Maßnahmen. Besonders freut  es ihn, 
dass es  nach dem  offiziellen Ende der 
Sozialen Stadt  auch weiterhin ein 
Quart iersm anagement  gibt .  

Herr Haugg, der inzwischen als Stadt -
käm merer in Kempten tät ig ist,  setzt 
sich in seiner Freizeit  gerne auf das 

Rad. Seine 
Ehefrau be-
gleitet  ihn 
neuerdings 
m it  dem  E-
Bike. Ansons-
ten reisen die 
Hauggs ger-
ne, wobei sich 
die Urlaubs-
dest inat ionen 
in den letzten 
Jahren insbe-
sondere an 
den wech-

selnden Wohnorten der Kinder im  I n- 
und Ausland orient iert  haben. Tochter 
Amelie arbeitet  m it t lerweile als Hirn-
forscherin in der Schweiz, Sohn Luca 
studiert  in München Sonderpädagogik. 
Und doch fühlen sich die Kinder nach 
wie vor in ihrem  Stadtteil Thingers zu-
hause.     

Bild:  pr ivat   

Kinder m alen für den Frieden 

 
Sam stag, 3. Juni 2017 

14.00 Uhr auf dem   
Thingersplatz  

 
/ red/  Hallo alle Kinder -  I hr seid alle 
eingeladen beim  Malen im  Freien m it -
zumachen.  Malen m acht  Spaß und m it 
anderen gemeinsam  um  so mehr. I hr 
m alt  gem einsam , was ihr schön findet . 
Kreide zum  Malen und Ideen dazu 
bringt  Lena Wanner vom  Malstudio 
m it .  Sie ist  auch die Chefin des Malta-
ges. Und natürlich gibt  es auch Über-
raschungen. 

Warum  wir das an diesem  Tag m a-
chen? -  Es gibt  einen „Weltkindertag“ , 
den wir auch in Thingers feiern. Da 
denken in m ehr als 145 Ländern die 
Leute daran, dass Kinder für uns alle 
das Wicht igste sind, was wir haben, 
auch wenn das viele Erwachsene leider 
noch nicht  so recht  begreifen wollen.  
Allen Kindern soll es gut  gehen und sie 
sollen vor allem  im  Frieden leben dür-
fen. Deswegen m alen sie an diesem 
Tag für den Frieden in der Welt . 

Kom mst  du auch?  
 
Dann bring deine Freundinnen und 
Freunde m it .  Natürlich sind auch deine 
Eltern und Verwandten eingeladen. 
Der Verein „ ikarus.thingers e.V. und 
alle Mitmacher freuen sich auf  Euch. 

Bild:  S. Dumreicher   

„Straßenm usik  –  Fest“  

auf dem  Thingersplatz 

Freitag, 1 7 . Juli  

um  1 7  Uhr  

 
Herzliche Einladung zum  gemeinsa-
m en Zusam mensitzen, Life-Musik hö-
ren, Würstchen essen...   Ein kleines 
Fest  für alle. Wer etwas zum  Pro-
gram m  beisteuern möchte, ist  will-
kom men.  Ob  Gesang, Musikvort rag, 
Trom meln,  Kleinkunst, At t rakt ionen 
u. a. m ehr...   zeigen Sie I hr Talent. 
Schön wäre es, Sie könnten ein paar 
Tage vorher Ihr Auft reten im  Stadtteil-
büro Thingers bekannt  geben. 
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       Hans J. Mangold 
    Facharzt für Innere Medizin 
          Hausarzt  - Alle Kassen 
                 Schwalbenweg 1  
          (Ecke Mariabergerstr.) 
  87439 Kempten, Tel. 0831 / 16 514 

             Sprechstunden: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr 
         Mo 16-19 Uhr, Do. 9-11.30 und 13-15 Uhr 
                        und nach Vereinbarung 

Mem m inger  St r .  97, 87439 Kem pt en 

Gemüse und Obst  aus biologischem AnbauGemüse und Obst  aus biologischem Anbau   

    Jungpflanzen für I hr HeimJungpflanzen für I hr Heim  

am  Wochenmarkt   Mit twoch +  Samstag 

  

Telefon:  
9 3 1 20  

Wasservögel  in Weihern  
bit te nicht  füt tern! 

/ red/  Stockenten, Schwäne oder Bless-
hühner sind Wildt iere.  Sie leben dort , 
wo sie ausreichend Nahrung  und Le-
bensraum zur Verfügung haben und 
sie  sind nicht  vor dem  Aussterben be-
droht.  Wenn das Futter nicht  reichen 
sollte, suchen sie sich andere Standor-
te oder regulieren ihre Populat ion 
selbst.  Am  besten sind sie in ihren 
natürlichen  Bedingungen aufgehoben.  

 Es m acht  natürlich Spaß, sie z. B. am 
kleinen  Schwanenweiher in Thingers 
oder anderen Orts  zu füt tern.  Aber 

das schadet  ihnen mehr als es nützt :   
Altes Brot  bleibt  liegen, verschimm elt 
und tötet  Tiere. Ratten und andere 
ungebetenen  Gäste werden angelockt . 
Das Wasser  verdreckt .  Junge Vögel, 
die sich an die Essensrat ionen gewöhnt 
haben, werden unselbständig, weil sie 
es nicht  gelernt  haben,  für sich selbst 
zu sorgen. Sie verenden in anderen 
natürlichen Gegebenheiten. I hre zu 
gute Ernährung macht  sie „ flugfaul“   
und  sie sind nicht  in der Lage,  sich 
vor Fuchs oder Marder in Acht  zu neh-
m en.  Also bit te nicht  m ehr füt tern und 
die Tiere schon gar nicht  auf die Anla-
gen zwischen den Mietshäusern lo-
cken!   Weisen Sie ruhig andere darauf 
hin. Die Natur dankt  es I hnen.  

Bild:  Pixelio  

MEDI ATI ON – oder „Wenn 
zwei sich st reiten, verm it telt  

der Drit te“  

Ungelöste Konflikte sind belastend. 
Egal, ob m it  dem  Partner, der Fam ilie, 
den Nachbarn oder am Arbeitsplatz. 
Oft  kreisen unsere Gedanken um den 
St reit  bzw. das Problem , wir werden 
gereizt,  unkonzent riert  und unproduk-
t iv. Ärger oder auch Angst  dom inieren 
unsere Gefühlswelt.  Und wie die 
Schm et terlinge im  Bauch, wenn wir 
verliebt  sind, oder die Röte, die uns in 
peinlichen Momenten ins Gesicht 
steigt ,  können auch diese negat iven 
Gefühle zu körperlichen Sym ptomen 
führen – Verspan-
nungen, Herzrhyth-
m usstörungen, Ma-
genbeschwerden 
und Ähnlichem. 
Was aber, wenn es 
den beteiligten Par-
teien nicht  m ehr 
gelingt , über ihren 
Konflikt  zu spre-
chen? Man hat es 
schon viele Male 
ergebnislos versucht 
und die Fronten sind 
verhärtet  – oder 
m an empfindet  die 
Diskussion als aus-
sichtslos, m öchte 
niemanden verlet -
zen oder findet  ein-
fach nicht  den Mut 
ein unangenehm es 
Thema anzuspre-
chen. 

Hier komm t die Mediat ion ins Spiel. 
Das griechische „medos“  bedeutet 
„verm it telnd“ , „unparteiisch“ , 
„neut ral“ .  Heut ige Mediatoren verwen-
den gerne den Begriff „allparteilich“ . 
Der Mediator ist  die Mit telsperson, die 
„auf die Mit te hin“  arbeitet .  Mediat ion 
ist  eine gute Alternat ive zu Gerichts-
verfahren, vor allem  dann, wenn die 
Beziehung zur anderen Partei auf Dau-
er angelegt  ist  (Fam ilienm itglieder, 
Nachbarn)  und nicht  zerrüt tet  werden 
soll.  Voraussetzung ist die Freiwilligkeit  

und Offenheit  der Beteiligten. Der Me-
diator ist  zur Verschwiegenheit  und 
Allparteilichkeit  verpflichtet . 

Ein weiterer Vorteil gegenüber dem 
Gang vor Gericht  sind die geringeren 
Kosten, die zeitnahe Bearbeitung des 
Konfliktes, der geschützte Rahmen ( im 
Gegensatz zur Gerichtsverhandlung ist 
eine Mediat ion nicht  öffent lich)  und 
vielleicht  am  wicht igsten:  
Die Beteiligten sind die Experten für 
ihren Konflikt .  Stat t  die Verantwortung 
aus der Hand zu geben und auf eine 
für die eigene Seite m öglichst  vorteil-
hafte Gerichtsentscheidung zu hoffen, 
gestalten sie akt iv ihre individuelle Lö-
sung.  Selbst ein laufendes Gerichts-
verfahren kann zugunsten einer Media-

t ion ausge-
setzt  wer-
den. 

Was wenn 
die andere 
Partei nicht 
zu einer 
Mediat ion 
bereit  ist? 
Sie können 
sich  den-
noch m it 
einem  Me-
diator in 
Verbindung 
setzen. Er 
wird prü-
fen, ob der 
Konflikt  
sich für 
eine Media-
t ion eignet 
und kann 
sich m it 

dem  Anliegen, den Konflikt  über eine 
Mediat ion zu lösen an die andere Par-
tei wenden. 

Wie finde ich einen Mediator? Mediato-
ren, die nach den Richt linien des Bun-
desverbandes für Mediat ion ausgebil-
det  sind finden Sie über die Suchfunk-
t ion auf der Website des Bundesver-
bandes (www.bmev.de) oder im  bun-
desweit  größten Mediatorenverzeichnis 
www.mediator- finden.de. 

Kat ja Keil (Mediatorin)  in Kem pten-
Nord 

Bild:  pr ivat   

Das Redakt ionsteam  der Zeitung 

sucht  Mitarbeiter für Redakt ion 

und Layout . Bit te m elden Sie sich 

bei „zeitung@thingers.de“  
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Doreen Fehn Senioren-Assistentin  (Plöner M odell)   
Qualifiziert-Selbstständig-Unabhängig 

 Information, Beantragungen  zur Pflege 
          Ihnen steht einiges zu! Ich berate Sie zu Hause. 

 Begleitungen 
          z.B. Arzt , Behörden, Theater 

 Aktive Entlastung  
       z.B. stundenweise Demenzbet reuung daheim 

 Gesellschaft leisten und vieles mehr   

Einmalig oder regelmäßig. Rufen Sie mich gern  an. 
Senioren-Assistenz, Fehn  Tel.  0831-5271225 

Musik  

Deutsch-Russ. Singgruppe Mit twoch 10.00 -  13.00 Bürgert reff Sergej  Kondrat jev 

Türk. I nst rumentenkurs „Saz“  Sonntag 10.30 -  13.30 Bürgert reff Songül Ugur/ Hasan Ekici 

X-Band ikarus.thingers Sonntag 17.00 -  22.00 Bürgert reff Dim it r i Rodin  

Sozial- I ntegrative  Angebote  

I ntern. Frauenfrühstück 
Jeden 1. Mon-
tag/ Monat  

ab 9.00 Uhr Bürgert reff Fikriye Deniz  

Eltern-Kind-Gruppe 
Eltern-Kind Gruppe 

Dienstag 
Mit twoch 

10.00 -  12.00 
15.00 -  17.00 

Bürgert reff 
Bürgert reff 

Regina Ebnet  
Regina Ebnet   

Handarbeitsgruppe Mit twoch 19.00 -  21.00  Bürgert reff Gabi Reichert  

Sprachpaten-Sprechstunde Mit twoch 15.00 -  17.00 Bürgert reff Kiym et  Akan Tel. 9 603 188 

Ludm illas Frauent reff 
Jeden 1. und 3. 
Do/ Monat  

14.00 -  16.00 Bürgert reff Ludm illa Kondrat jev  

Deutschkurs für Frauen Donnerstag 9.00  -  10.30 Bürgert reff Barbara Neudecker  

Beratung  

Seniorenberatung 
Montag 
Dienstag 
Donnerstag 

15.00  -  17.00 
  9.00  -  10.00 
  9.00  -  12.00 

Bürgert reff  
Christa Prause 
Tel. 0831/ 52759107  

  
Sport  und Gesundheit   

 

Tanzen für Kinder 
Montag 
Freitag 

17.00  -  18.00 
16.00  -  17.00 

 
Bürgert reff 
 

Christ ina Kalinichenko  

Tischtennis/ Schach für Kinder Mit twoch 17.00  -  19.00 Bürgert reff Assia Nagaev 

Tanzen für Frauen Montag 18.00  -  19.00 Bürgert reff Christ ina Kalinichenko  

Frauenschwim men Samstag 16.00  -  18.00 
Ast r id-Lindgren-
Schule 

Tat jana Rudi  

Fußball Donnerstag 17.00  -  19.00 
Kleine Sporthalle Lin-
denbergschule  

Sven Wonenberg  

Volleyball-Training 
Montag 

Mit twoch 

18.00  -  20.00 

20.00  -  22.00 
Halle Königsplatz 
Allgäu Gymnasium 

Alex Bechthold 

Lotos Qi  Gong Donnerstag 19.00  -  20.15 Lebenshilfe Mira Ferizovic 

Seniorengym nast ik Donnerstag 16.30  -  17.30 Bürgert reff Christa Prause 
Tel. 0831/ 52759107 

I nternat ionale Folk-Tänze Donnerstag 19.00  -   22.00 Bürgert reff Andreas Klausen  

Veranstaltung Tag Zeit  Ort  Leitung 
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    Ma ybachst raße 2  
    8 7 4 3 7  Ke m pten  
 

    Tel.: 0 8 3 1  /  5 9 1 1 8  0  
    Fax: 0 8 3 1  /  5 9 1 1 8  1 5  

 aut oaut o -- herm ann@therm ann@t -- on line.deon line.de  

Für alle  Veransta ltungen und Angebote beachten  Sie bit te  die Aushänge im  Eingangsbe reich des Bürger t reffs und  
am  Get ränke m arkt  an de r Ma ria berger  St raße 

Neue Term ine für  Ge-
dächtnist raining 

               Dienstag  

    10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

23. Mai 2017 
30. Mai 2017 
20. Juni 2017 
27. Juni 2017 
04. Juli 2017 
11. Juli 2017 
18. Juli 2017  

Gem einsam es  
Mit tagessen  

Gym nast ik  für  Senioren  
Neue Term ine ! 

Donnerstag  

16.30 bis 17.30 Uhr  

1. Juni  2017 
22. Juni 2017 
29. Juni 2017  
06. Juli 2017   
13. Juli 2017  
 20. Juli 2017   
27. Juli 2017 

Donnerstag  

11.30 bis 13.00 Uhr  

18. Mai 2017 
01. Juni 2017 
15. Juni 2017 
29. Juni 2017 
13. Juli 2017 
27. Juli 2017 

 

Veranstaltung Tag Zeit  Ort  Leitung 

Hand in Hand-Laden Di, Mi, Fr. 
Samstag 

9-12, 14-18 Uhr, 
9.00 –12.00 Uhr  

I m  Thingers 28-30 
Ladenpassage 

Gabi Reichert  

Bürgerladen für Berecht igte  Freitag 10.30  -  11.30 Bürgert reff Anna Bek  

    

 

 Term ine im  Bürgert reff und weitere Veranstaltungen  

Natur– und Um weltgruppe 
jed. 1 Montag/
Monat  

19.30 Uhr  Bürgert reff 
Wolf Hennings  
Tel. 0831/ 5902921 

Gedächtnist raining Dienstag 10.00  -  11.00 Bürgert reff 
Christa Prause 
Tel. 0831/ 52759107 

Kinderm alstudio Dienstag 
Donnerstag 

15.00  -  18.00 
14.00  -  16.00 

Bürgert reff 
Bürgert reff 

Lena Wanner 
Tel. 0160 / 66 21 125 

Arbeitskreis Thingers Jed. 1 Mit t -
woch/ Monat  

19.30 Uhr Bürgert reff 
Willi St iewing  

Kultursitzung Jed. 2. Diens-
tag/ Monat   

19.30 Uhr Bürgert reff 
Wolf Hennings  

I nteressengruppen   

Einkaufsm öglichkeiten ( günst ig)   

I m  Hand in Hand- Laden gibt  es jeden Mit tw och Vorm it tag 5 0  %  Rabat t  auf Bekleidung  
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I m pressum :   

Mitarbeiterteam:    
  
Wolf Hennings Redakt ion/ Beit räge 
Gisela Hofer Beit räge 
Christa Prause Beit räge 

Sybille Dumreicher Layout  
Geerd Tjaden Abrechnung 
  
Kontakt / He rausgeber 

Christa Prause 1. Vorsitzende 
  Tel. 0831/ 52759107 

Wolf Hennings 2. Vorsitzender 
  Tel. 0831/ 5902921 

 E-Mail an Redakt ion:  zeitung@thingers.de 
            www.ikarus- thingers.de 

Stadt teilbüro: 
    
    Mo:  09.00 -  12.00 
    Mi:  09.00 -  12.00 
    Fr:  08.30 -  12.30  

    Leitung:  Ruth Haupt  
    Tel.:  0831-51249 27 
    Fax:  0831-51249 29 

Schwalbenweg 71, Kempten 

E-Mail:  stadt teilbuero@thingers.de 

W icht iges …… W icht iges ……   

AUFRUF! 
W ir  suchen für  eine künst ler ische Veranstaltung im  August  circa 

1 0  Bügeleisen, 
die Sie nicht  m ehr brauchen, die aber den Sicherheitsstandards ent-

sprechen. 

Bit te br ingen Sie ihr Bügeleisen zu den Öffnungszeiten Mo, Mi, Do oder 
Fr  von 9  –  1 2  Uhr im  Stadtteilbüro Thingers, Schw albenw eg 71 , vorbei. 

DANKE! 

Kontakt : Stadtteilbüro Thingers 

Tel: 08 3 1  -  5 12 4 92 7  

 Eindrücke vom  Schw abelsberger W eiher:  

12.3.2017  

 

Bio-Gärtnerei 
 

Christian Herb 
   

 Blumen und Kräuter 
Raritäten 

 
 

 
 
 

Heiligkreuzer Str. 70 

D-87439 Kempten – Allgäu  
T 0049-(0)831-93331  

 
www.Bio-Kraeuter.de 

 

Biber  am Werk 


